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Einladung Muri, im November 2015 
 
 
Thema Delegiertenversammlung Amtsschützenverband Bern  
Datum Freitag, 22. Januar 2016 
Ort Kulturelles Zentrum Reberhaus 

Lindenstrasse 4 
3043 Uettligen 

Zeit 19.30 Uhr 
Teilnehmende Stimmberechtigte gem. Art. 13 der Statuten des ASVB 

Ehrenmitglieder das ASVB 
Vorstandsmitglieder ASVB 
Gäste 

Verteiler Teilnehmende 
 
Traktanden 
 
1. Appell und Wahl der Stimmenzähler 
2. Protokoll der Delegiertenversammlung vom 16. Januar 2015; Genehmigung 
3. Jahresberichte 2015; Entgegennahme 
4. Jahresrechnung und Revisorenbericht 2015; Genehmigung 
5. Reglemente der Verbandsanlässe; Festlegung 
6. Schiesstätigkeiten 2016; Orientierungen 

a) Abteilung Gewehr 
I. Märzschiessen  
II. Einzelwettschiessen und Gruppenmeisterschaft  
III. Feldschiessen  
IV. Amtscup  
V. Bubenbergschiessen  

b) Abteilung Pistole 
I. Frühlingsschiessen  
II. Einzelwettschiessen und Gruppenmeisterschaft  
III. Feldschiessen  
IV. Bubenbergschiessen  

c) Abteilung Leistungssport 
I. Matchwesen 
II. Schützenkönig-Ausstich 

d) Abteilung Nachwuchs 
I. Nachwuchs 
II. Berner Jugendschiessen 

e) Abteilung Jungschützen 
7. Finanzen 

a) Jahresbeitrag 2016; Festlegung 
b) Voranschlag 2016; Genehmigung 

8. Wahlen 
- Wahl des Kassiers (Wiederwahl) 
- Wahl eines Abteilungsleiters Leistungssport  
- Wahl eines Beisitzers 
- Wahl eines Rechnungsrevisor-Suppleanten 
- Wahl des Tagungsortes der DV 2017 

9. Anträge 
10. Ehrungen 

a) Ehrungen verdienstvoller Verbandstätigkeiten 
b) Abgabe der Auszeichnungen 

11. Stellungnahme zu den Geschäften der DV MSSV 
12. Verschiedenes 
 
 

Alle gemäss Statuten (Art. 13) stimmberechtigten Personen erhalten eine Stimmkarte. 
Die Karten sind an die DV mitzunehmen; ohne Stimmkarte = keine Stimme! 

Anträge zu nicht traktandierten Geschäften sind mindestens 10 Tage vor der DV dem Präsidenten schriftlich mitzuteilen. 
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Freundliche Grüsse 
 
Amtsschützenverband Bern 
 
Der Präsident    Der Sekretär 
 
 
sig. Bendicht Hauswirth   sig. Heinz Suter 
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VERTRETUNGSRECHTE FÜR DIE DELEGIERTENVERSAMMLUNG 2016 

Anzahl Delegierte gemäss Artikel 13 Absatz 2 der Statuten vom 3. November 2006: 
“Sektionen mit bis zu 10 SSV-Lizenzen sind zu 1, für jede weiteren angefangenen 10 Li-
zenzen zu 1 Vertreter mehr berechtigt.“ 
 

Sektion Lizenzen *) Stimmrecht **) 

Bern, Arbeiterpistolenschützen Bümpliz 3 1 
Bern, Schützengesellschaft Bümpliz 8 1 
Bern, SG Bümpliz Pistolensektion 13 2 
Bern, Schützengesellschaft Felsenau 31 4 
Bern-Länggasse, Schützengesellschaft 20 2 
Bern, Pistolenschützen Riedbach-Oberbottigen 18 2 
Bern, Helvetia Schützen 43 5 
Bern, Infanterie Schützen 15 2 
Bern, Landwehrschützen 10 1 
Bern, Pistolensektion Fouriere 7 1 
Bern, Reismusketenschützengesellschaft 3 1 
Bern, Scharfschützen 28 3 
Bern, Schützengesellschaft Union 16 2 
Bern, Pistolenschützengesellschaft der Stadt Bern 11 2 
Bern, Stadtschützen 111 12 
Bolligen, Feldschützengesellschaft 21 3 
Neuenegg, Sportschützen Bramberg-Neuenegg 73 8 
Bremgarten-Kirchlindach, Pistolenschützen 20 2 
Gasel, Schützengesellschaft 15 2 
Habstetten, Feldschützengesellschaft 38 4 
Kirchlindach, Feldschützen Kirchlindach-Bremgarten 26 3 
Köniz, Schützengesellschaft 23 3 
Liebewil, Feldschützen 17 2 
Gümligen, Schützengesellschaft Muri-Gümligen 48 5 
Niederscherli, Feldschützengesellschaft 13 2 
Niederscherli, Pistolenschützen Bubenberg 22 3 
Niederwangen bei Bern, Feldschützen Wangental 22 3 
Oberbalm, Sportschützen 36 4 
Oberscherli, Schützengesellschaft 22 3 
Ittigen, SG Papiermühle-Worblaufen 15 2 
Schliern bei Köniz, Pistolenschützen 15 2 
Schliern, Schützengesellschaft 25 3 
Stettlen, Feldschützen Stettlen-Deisswil 31 4 
Thörishaus, Feldschützen 21 3 
Vechigen, Sportschützen Vechigen 35 4 
Wabern, Freischützen 22 3 
Wohlen bei Bern, Schützengesellschaft 35 4 
Zollikofen, Feldschützen 38 4 
Zollikofen, Pistolenschützen 25 3 

 874 120 

*) = Anzahl beitragspflichtige Lizenzen gemäss SSV-Mitgliederverwaltung am 10.05.2015 
**) = Vertretungsrechte gemäss Artikel 13 der Statuten des ASV Bern vom 3.11.2006 
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VORWORT DES VER BANDSPRÄSIDENTEN 

Sehr geehrte Ehrenmitglieder 
Liebe Schützenkameradinnen und Schützenkameraden 

Das 9. Verbandsjahr begann mit einer gut besuchten und von der Musikgesellschaft Utzi-
gen musikalisch sehr schön umrahmten Delegiertenversammlung in Boll. Für unsere   
Vorstandsarbeit war es wiederum motivierend den Support der unserem Verband ange-
schlossenen Sektionen zu spüren. Nur mit dieser loyalen Haltung dem Verband gegen-
über ist es möglich, die Interessen der Schützen klar und unmissverständlich gegen Innen 
und gegen Aussen zu vertreten. Die Geschlossenheit im Schiesssport erodiert nur dort, 
wo sich die Schützen bei der Wahrnehmung der eigenen persönlichen Interessen gegen-
seitig zerfleischen. Ich danke den Präsidenten und ihren Vorstandsmitgliedern für die 
grosse geleistete Arbeit in den Sektionen im Interesse des Schiesssportes. Besonders 
hervorheben möchte ich die wichtigste Arbeit im Verein, die Nachwuchsförderung und die 
Jungschützenkurse. Diese Arbeit verdient einen ganz besonderen Dank. 

Wir nennen uns Schützen. Dieser Begriff beinhaltet aber nicht nur den Schiesssport, son-
dern auch das Tätigkeitswort schützen. Wer schützt wen und vor wem? Darüber sollten 
wir Schützen uns doch mal einige Gedanken machen. Das Jahr 2015 wird mit Bestimmt-
heit als erstes Jahr der sogenannten unkontrollierten Flüchtlingsströme in die Geschichte 
eingehen. Dazu gehören echte an Leib und Leben bedrohte Flüchtlinge, aber mit vielmehr 
illegale Asylanten, Wirtschaftsflüchtlinge, Migranten, Verbrecher und Terroristen. Der An-
teil der echten Flüchtlinge mit 25% ist eher bescheiden, dafür sind die 75% vermeintlich 
Asylsuchenden und das Asylchaos umso bedeutender. Dazu drei Beispiele. Erstens: Von 
den Eritreern landen 95% in der Sozialhilfe (Beispiel Aarburg). Pro Jahr zahlen wir 
Schweizer einem abgelehnten Asylbewerber Sozialhilfe von Fr. 29‘352.- (Weltwoche Nr. 
36.15) Das ist mehr als ein AHV-Rentner ohne EL mit Fr. 27‘000.- Rente bekommt! Zudem 
bezahlte der Rentner während über 40 Jahren seine AHV Beiträge!  Frage: Ist unser Sys-
tem noch gerecht  oder wen muss man schützen? Wer soll das später bezahlen?  Zwei-
tens: Der Anteil der Terroristen (z.B. Al-Qaida oder IS-Kämpfer) in den heutigen Flücht-
lingsströmen sei mit ca. 1.5-2% bescheiden. Bei 10‘000 pro Tag sind es trotzdem zwi-
schen 150-200. Ihr Ziel ist eindeutig mit dem Koran und dem Schwert im christlichen 
Abendland aktiv zu werden und den Islam zu verbreiten. Drittens: Der Anschlag auf Char-
lie Hebdo war ein islamistisch motivierter Terroranschlag, der am 7. Januar 2015 auf die 
Redaktion der Satirezeitschrift Charlie Hebdo in Paris verübt wurde. Zwei maskierte Täter, 
die sich später zu Al-Qaida im Jemen bekannten, drangen in die Redaktionsräume der 
Zeitschrift ein, töteten elf Personen, verletzten mehrere Anwesende und brachten auf ihrer 
Flucht einen weiteren Polizisten um. Um zwei Terroristen zu überwältigen standen 88‘000 
(!) französische Sicherheitskräfte im Einsatz. Frage: Wer kann wen vor 200 oder vielleicht 
2000 Terroristen schützen?  

Schlussfolgerung: Wir Schützen betreiben nicht nur unseren Schiesssport, sondern wir 
haben die Aufgabe mit legalen demokratischen Mitteln unser schönes Land und deren 
Schweizerbewohner zu schützen! Zu diesem Schutz gehört nicht nur eine faire Behand-
lung der echten Flüchtlinge, sondern auch der Schutz unserer christlichen Werte, den 
Schutz unserer AHV Rentner und den Schutz unserer Jugend. Insbesondere sollten wir 
unserer Jugend ein geordnetes und finanzierbares Vermächtnis überlassen. 

Auch im neunten Verbandsjahr konnten unsere sämtlichen Anlässe und Sitzungen dank 
den Erfahrungen der vorherigen Jahre und der tatkräftigen Unterstützung vieler Helferin-
nen und Helfer reibungslos und unfallfrei abgewickelt werden. Immer noch unbefriedigend 
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ist jedoch die Teilnahme an unseren Verbandsanlässen; von den rund 1‘100 im Amtss-
chützenverband Bern lizenzierten Schützinnen und Schützen macht nur knapp ein Drittel - 
oder gar noch weniger - mit. Rund ein Drittel unserer Sektionen kümmert sich nach wie vor 
nur um das eigene Vereinsgeschehen und bleibt den Verbandsanlässen fern. Mein erneu-
ter Aufruf an alle unsere Sektionen: „Macht aktiv mit und helft, den Amtsschützenverband 
weiter attraktiv zu halten!“. 
Detaillierte Auskunft über unsere Verbandsanlässe gibt der vorliegende Jahresbericht und 
unsere Homepage. Deshalb verzichte ich darauf, an dieser Stelle ausführlicher zu werden. 
Den Berichterstattern auf den folgenden Seiten danke ich bestens für Ihre Arbeit. Ein wei-
terer ganz spezieller und herzlicher Dank geht an alle Funktionäre innerhalb und ausser-
halb des Vorstandes, welche zum guten und vor allem unfallfreien Gelingen unserer An-
lässe beigetragen haben. 
Die Jahresrechnung 2015 konnte bis zum Redaktionsschluss dieses Berichts noch nicht 
abgeschlossen werden und wird daher erst an der Delegiertenversammlung abgegeben. 
Eine erste, positive Trendmeldung unseres Kassiers veranlasst den Vorstand dazu, für 
2016 erneut keine Veränderung der Verbandsabgaben zu beantragen. 
Meinen Jahresbericht als Präsident des ASV Bern schliesse mit dem besten Dank an mei-
ne Vorstandskollegen. Es war für mich ein grosser Aufsteller mit Euch und grossem Enga-
gement zusammen arbeiten zu dürfen. Ich danke aber auch allen Schützinnen und Schüt-
zen unseres Verbandes für die kameradschaftliche Zusammenarbeit. 
Alles Gute und „Gut Schuss“ für 2016! 

Utzigen, 15. Oktober 2015 Benz Hauswirth, Präsident 
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EHRENMITGLIEDER 2015 

Ehrenpräsidenten Glauser Willi, Mittelhäusern 1979 
Schürch Hans, Ostermundigen 1989 
Stamm Rolf, Stettlen 2002 

Ehrenmitglieder Hiltbrunner Erwin, Bern 1974 
Stöckli Heinrich, Bern 1981 
Hirschi Peter, Zimmerwald 1983 
Fitze Robert, Bern 1984 
Michel Kurt, Bern 1985 
Vuillemin Markus, Hünibach 1986 
Störi Thomas, Bern 1987 
Kipfer Walter, Bremgarten 1988 
Lüthi Ernst, Liebefeld 1990 
Rolli Urs, Mittelhäusern 1992 
Kneubühler Hans, Belp 1993 
Fahrni Peter, Schliern 1994 
Thomet Samuel, Rosshäusern 1996 
Grunder Hansrudolf, Boll 1997 
Honegger Elson, Bolligen 1997 
Kurath Roland, Spiegel b. Bern 1997 
Luginbühl Ernst, Niederscherli 1997 
Meier Rudolf, Niederbipp 1997 
Plattner Markus, Köniz 1997 
Bieri Paul, Bern 1998 
Ogi Christian, Thörishaus 1999 
Windisch Armin, Schliern 2000 
Aegerter Hans, Ittigen 2001 
Aegerter Gottfried, Ostermundigen 2002 
Gehri Martin, Bern 2002 
Gerber Max, Wohlen 2002 
Hänseler Rudolf, Bern 2002 
Marty Carlos, Messen 2002 
Romler Thomas, Bolligen 2002 
Schumacher Paul, Worblaufen 2002 
Zürcher Roland, Stettlen 2002 
Hess Hanspeter, Schliern 2004 
Ledermann Urs, Neuenegg 2005 
Streit Andres, Oberbalm 2005 
Lanz Ruedi, Bern 2006 
Eglin Erich, Bern 2008 
Kräuchi Hans-Jürg 2008 
Kiener Daniel 2009 
Maurer Walter 2014 
Schmitter Markus 2015 

 



- 11 - 

VERBANDSVORSTAND 2015 

Präsident Hauswirth Bendicht, Utzigen  
Sekretär Suter Heinz, Muri bei Bern  
Kassier Schneider Martin, Bern, Liebefeld  
Information Stauffer Regina, Utzenstorf  
Abteilungsleiter Gewehr Häberli Hansueli, Kirchlindach  
Abteilungsleiter Pistole Conscience René, Jens  
Abteilungsleiter Leistungssport Sahli Alfred, Gümligen  
Abteilungsleiter Nachwuchs Kräuchi Martin, Stettlen  
Abteilungsleiter Jungschützen 
und Vizepräsident Stauffer Christian, Utzenstorf  
Beisitzer Vakant 

Rechnungsrevisoren Messer Rudolf, FS Kirchlindach-Bremgarten 
Gerber Max, Infanterie Schützen 
Roger Zbinden FS Thörishaus (Ersatz) 

Ressortleiter Berner Jugendschiessen: Jean-Jaques Lièvre 
Matchschützen ASVB: Alfred Sahli 
Märzschiessen Gewehr: FS Zollikofen 
Amtscup Gewehr: Stefan Christen 
Bubenberg Gewehr: FS Wabern 
Bubenberg Pistole: Hanspeter Hostettler 
Schützenkönig Gewehr: Christian Stauffer 
Schützenkönig Pistole: René Conscience 
Internetauftritt: Michael Hofstetter 
 
 
 
 

MITGLIEDERBESTAND 2015 

Bestand per 31. Dezember 2015 

♦ 28 Gewehrsektionen (inkl. Pistole) 737 Lizenzen 
♦   8 selbständige Pistolensektionen 114 Lizenzen 
♦   3 reine Sportschützen-Sektion 144 Lizenzen 

Total 995 Lizenzen 
Bestand per 31. Dezember 2014) 874 Lizenzen 

Zunahme um 121 Lizenzen 
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Protokoll der 8. ordentlichen Delegiertenversammlung des ASV Bern  
vom 16. Januar 2015, 1930 Uhr im Saal der Oberstufenschule in Boll  
 
Der Präsident begrüsst die anwesenden Ehrenmitglieder, die Gäste, die Delegierten, die Vor-
standsmitglieder, sowie das Team der Sportschützen Vechigen. Gleichzeitig gibt er die ihm gemel-
deten Entschuldigungen bekannt. 
 
Besonders begrüsst er die Musikgesellschaft Utzigen unter der Direktion von Christian Amacher 
und drückt der MSG Utzigen seinen Dank aus für ihre Bereitschaft, die Delegiertenversammlung 
des ASVB musikalisch zu umrahmen.  
 
Freud und Leid hat den ASVB auch im 2014 begleitet. So wurden dem Vorstand der Hinschied der 
Ehrenmitglieder Hansruedi Aeschbacher VSGK, Ernst Büchi VSGB, Edgar Gafner VSGB, und 
Hans Zaugg VSGB mitgeteilt. 
 
Im Gedenken an alle im Jahr 2014 verstorbenen Schützenkameraden und im Gendenken an seine 
Frau, bittet der Präsident die Anwesenden, die Verstorbenen in guter Erinnerung zu behalten und 
sich zu einer Gedenkminute zu erheben. Die Musikgesellschaft Utzigen intoniert "Ich hatt’ einen 
Kameraden". 
 
Nachdem die MG Utzigen mit rassigen Klängen die Anwesenden nochmals unterhalten hat, bittet 
der Präsident den Gemeindepräsidenten ans Rednerpult. 
 
Walter Schilt, Gemeindepräsident von Vechigen bedankt sich für die Einladung und hebt in seiner 
launigen Ansprache seine spezielle gute Beziehung zum Schiessen hervor. Insbesondere sind ihm 
die ehemaligen Schiesstage am Sonntagmorgen in bleibender Erinnerung. 
In kurzen prägnanten Worten beschreibt er die Gemeinde Vechigen. Zur Gemeinde Vechigen ge-
hören die Dörfer Boll/Sinneringen, Vechigen, Lindental, Dentenberg, Utzigen, Littewil, Radelfingen 
und Lauterbach. 
Vechigen mit einer Gesamtfläche von 25 km2, ist die grösste Gemeinde des Worblentals. und hat 
zur Zeit über ca. 5`200 EinwohnerInnen. 120 km Strassen und Wege sind zu unterhalten und 35 
km sind in der Wasserbaupflicht.  
Vor wenigen Jahrzehnten galt Vechigen noch als reine Landgemeinde. Dank sanfter Bauentwick-
lung und gezielter Landschaftsplanung kann die Land- und Wohnbevölkerung von heute auf ein 
partnerschaftliches Miteinander zählen. Gewerbe und Handel, auf rund hundert Unternehmungen 
verteilt, stellen zusammen mit den landwirtschaftlichen Betrieben ein gefestigtes Arbeitspotential 
dar. Wohnen, Arbeit und Natur in Einklang - Vechigen, Gemeinde mit Aussicht. 
 
Das Vereinsleben hat in der Gemeinde Vechigen einen hohen Stellewert. Aber auch in Vechigen 
leiden die Vereine zum Teil unter den fehlenden finanziellen Mitteln. Zum Schluss appelliert er an 
die Anwesenden, Sorge zur Schützentradition zu tragen und übergibt Namens der Gemeinde ein 
Geschenk. 
 
Bendicht Hauswirth bedankt sich für die Vorstellung der Gemeinde und insbesondere für das über-
reichte Geschenk. 
 
Hans Gfeller, Präsident der Sportschützen Vechigen stellt den organisierenden Verein vor: 
 
Die Schützengesellschaft-Utzigen, die Sportschützen-Utzigen und die Feldschützen-Vechigen ha-
ben ihre Vereine 1999 zu den Sportschützen Vechigen zusammengeschlossen.  
Den Sportschützen Vechigen stehen modernste Anlagen in den Distanzen 10m, 50m und 300m 
zur Verfügung. Die 300m SchützenInnen schiessen, zusammen mit zwei anderen Gesellschaften 
in Worb in einer modernen 12 Scheiben Sintroanlage. Für das Wintertraining steht zudem in Utzi-
gen eine Laseranlage zur Verfügung. 
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Benz verdankt die Ausführungen des Vereinspräsidenten und richtet einen speziellen Dank ans 
Team der Sportschützen Vechigen, die für die Durchführung diese Delegiertenversammlung ver-
antwortlich zeichnen. 
 
Formel eröffnet der Präsident nun die Delegiertenversammlung 2015 und verweist auf die Bestim-
mungen der Statuten (Artikel 13 bis 18). 
 
 
Traktanden 
 
1. Appell und Wahl der Stimmenzähler 
 
Der Vizepräsident Christian Stauffer stellt folgende Anwesenheit fest: 
 
Delegierte   70 
Ehrenmitglieder    4 
Vorstand   10 
Matchschützen    1 
Total Stimmberechtigte 85 
 
Somit beträgt das absolutes Mehr 43 Stimmen. 
 
Als Stimmenzähler werden vorgeschlagen und gewählt: 
Ruedi Grimm, SG Wohlen 
Ernst Stäger, Stadtschützen Bern 
 
 
2. Protokoll der Delegiertenversammlung vom 17. Januar 2014; Genehmigung 
 
Das Protokoll der DV 2014 ist im Jahresbericht ab Seite 13 sowie auf der Homepage zu finden. Es 
wurde von Walter Maurer verfasst. Mit dem Dank an den Verfasser wird es ohne Gegenstimme 
genehmigt 
 
 
3. Jahresberichte 2014; Entgegennahme 
 
Der Jahresbericht 2014 ist auf der Homepage aufgeschaltet und liegt in gebundener Form auf.  
Ohne Wortmeldungen wird er anschliessend ohne Gegenstimme genehmigt. 
Mit dem Dank an Mike Hofstetter, Verantwortlicher für die Homepage, die Inserenten und die 
Sponsoren schliesst der Präsident dieses Traktandum. 
 
 
4. Jahresrechnung und Revisorenbericht 2014; Genehmigung 
 
Unser Kassier, Ruedi Hänseler bedankt sich für die gute Zusammenarbeit während den Amtsjah-
ren seit der Gründung des ASVB. Die gute Zusammenarbeit mit den Vereinsverantwortlichen und 
das Vertrauen ermöglichten es, auch im letzten Amtsjahr eine positive Jahresrechnung zu präsen-
tieren. Er hält fest, dass die Rechnung 2014 aufliege. Nach seinen Erläuterung zu einzelnen Kon-
todetails kann er feststellen, dass die Jahresrechnung 2014 mit einem ausgewiesenen Gewinn von 
Fr. 1‘331.70 abschliesst. 
 
Revisor Max Gerber verliest den Revisorenbericht. Im Auftrag der mitunterzeichnenden Revisoren 
verdankt er die Arbeit des abtretenden Kassiers und empfiehlt den Delegierten die Rechnung 2014 
zur Annahme. Anlässlich der Revision vom 12. Januar 2015 wurde die Kasse des „Juschi“ eben-
falls geprüft und als richtig befunden. Besten Dank Markus Wymann. 
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Dem Antrag auf wird ohne Gegenstimme Folge geleistet und damit dem Vorstand Entlastung er-
teilt. 
 
 
5. Reglemente der Verbandsanlässe; Festlegung 
 
Hans Ueli Häberli führt in das Traktandum 5 ein und erläutert den Hintergrund der Reglementände-
rungen wie folgt: 
 
Im Rahmen der Präsidentenkonferenz vom 6. Dezember 2014 hat der Vorstand die Überlegungen 
bez. Anpassung des Reglements Amtscup vorgestellt und diskutieren lassen. Zu Handen der heu-
tigen Delegiertenversammlung wurde im Vorfeld das angepasste Reglement Amtscup elektronisch 
versandt. Die ausformulierten Anträge des Vorstandes zu den Reglementen aller Verbandsanlässe 
(Märzschiesen, Frühlingsschiessen und Bubenbergschiessen 300m und Pistolen) liegt auf. 
 
Der Antrag des Vorstandes bez. den Reglementen Märzschiesen, Frühlingsschiessen (nur Pistole) 
und Bubenbergschiessen 300m und Pistole besteht aus 2 Elementen: 
 
1. Redaktionelle Änderungen: 
Ausführungsbestimmungen anstelle Weisungen. 
Sportgeräte und Gewehre anstelle von Waffen. 
 
2. Inhaltliche/materielle Änderungen 
Artikel 5 Absatz 1 
Teilnahmeberechtigt sind lizenzierte Schützen. 
Absatz 4 in Artikel 5 wird ersatzlos gestrichen. 
 
Diskussion 
Die Redaktionellen Änderungen werden nicht bestritten.  
Mike Hofstetter weist den Vorstand darauf hin, eine Befreiung von der Lizenzpflicht für Nach-
wuchsschützenInnen sei gem. den Bestimmungen des SSV nicht möglich, weil Verbandsanlässe 
unter die Kategorie Freie Schiessen fallen und somit der Lizenzpflicht unterliegen. Diesem Ein-
wand wird in Artikel 5, Absatz 5 Rechnung getragen. 
 
Abstimmungen 

• Das Reglement Märzschiessen wird in der vorstehenden Form ohne Gegenstimme und oh-
ne Enthaltungen genehmigt. 

• Das Reglement Frühlingsschiessen wird in der vorstehenden Form ohne Gegenstimme und 
ohne Enthaltungen genehmigt. 

• Das Reglement Bubenbergschiessen 300m wird in der vorstehenden Form ohne Gegen-
stimme und ohne Enthaltungen genehmigt. 

• Das Reglement Bubenbergschiessen Pistole wird in der vorstehenden Form ohne Gegen-
stimme und ohne Enthaltungen genehmigt. 

 
Schützenkönig-Ausstich 
 
Der Antrag des Vorstandes bez. dem Reglement Schützenkönig-Ausstich wird von Alfred Sahli 
vertreten. Er besteht aus 2 Elementen: 
 
1. Redaktionelle Änderung: 
Sportgeräte und Gewehre anstelle von Waffen. 
 
2. Inhaltliche/materielle Änderungen 
Art. 4 -Zweiter Satz 
Der Stand muss mindestens 30 Scheiben mit elektr. Trefferanzeige aufweisen, wird gestrichen. 
Artikel 10, Absatz 1 
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Nach dem Prinzip des Ausscheidens. Bei Punktgleichheit schiessen die punktgleichen Schützen 
bis zur Entscheidung einen oder mehrere Stichschüsse. Die Sieger pro Kategorie werden zu den 
Schützenkönigen des ASVB proklamiert. 
 
Diskussion 
Die Redaktionellen Änderungen werden nicht bestritten.  
 
Abstimmung  

• Das Reglement Schützenkönig-Ausstich wird ohne Gegenstimme und einer Enthaltung ge-
nehmigt. 

 
Der Antrag des Vorstandes bez. Reglement Amtscup besteht aus 2 Elementen: 
 
1. Redaktionelle Änderungen: 
Ausführungsbestimmungen anstelle Weisungen. 
Sportgeräte und Gewehre anstelle von Waffen. 
 
2. Inhaltliche/materielle Änderungen 
Artikel 1, Absatz 2 
Der Wettkampf besteht aus Hauptrunden und der Finalrunde. Für den Final sind pro Kategorie 
mind. 4 Gruppen startberechtigt. Die Anzahl Hauptrunden werden nach den Anmeldungen ent-
sprechend organisiert, dass die Finalplätze erreicht werden. 
 
Artikel 5, Absatz 1 
 
Teilnahmeberechtigt sind lizenzierte Schützen, welche einer Sektion des ASVB angehören als 
Mitglied ihrer Stammsektion (A-Mitglied). Pro Gruppe ist max. ein B-Mitglied der jeweiligen Sektion 
teilnahmeberechtigt. 
 
Artikel 5, Absatz 2 
 
Je 5 Schützen derselben Sektion bilden eine Gruppe; bei den Nachwuchs-Gruppen bilden je 4 
Schützen eine Gruppe. Die Zahl der Gruppen pro Sektion ist unbeschränkt. Bei mehr als einer 
Gruppe pro Sektion und Kategorie sind die Gruppen mit Namen zu bezeichnen. Die personelle 
Zusammensetzung der Gruppen ist Sache der Sektionen. Die Zusammensetzung der Gruppe in 
der ersten Runde gilt als Gruppen-Stamm. Für weitere Runden, inkl. Final, sind max. zwei Ersatz-
schützen erlaubt. Die definitive Gruppenzusammenstellung ist jeweils vor dem Schiessen im 
Gruppenstandblatt einzutragen, wobei ein Schütze nur in einer Gruppe und nur in einer Kategorie 
konkurrieren kann. 
 
Diskussion 
Die Redaktionellen Änderungen werden nicht bestritten. Über die Teilnahme von B-Mitgliedern 
entsteht eine kurze Diskussion. Die Stadtschützen Bern stellen den Antrag, 1 B-Mitglied sei pro 
Gruppe zuzulassen.  
 
Abstimmung  

• Das Reglement Amtscup wird in der vorstehenden Form grossmehrheitlich mit einer Enthal-
tung genehmigt. 

• Die Zusammenlegung der Felder A und D wird auf 2017 in Erwägung gezogen. 
 
Bezüglich dem Meldewesen: Der Hinweis, dass die Standblätter einscannt und elektronisch über-
mittelt werden sollen, wird in den Ausführungsbestimmungen berücksichtigt. 
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6. Schiesstätigkeiten 2015; Orientierungen 
 
a) Abteilung Gewehr 
Hansueli Häberli bedankt sich bei allen Helferinnen und Helfern, die sich im Schiessjahr 2014 für 
die Durchführung der Schiessanlässe zur Verfügung gestellt und eingesetzt haben. Er teilt mit, 
dass alle relevanten Termine auf der Homepage des ASVB aufgeschaltet sind. Gleichzeitig appel-
liert er an die Vereinsverantwortlichen, die Resultate immer unverzüglich zu melden. 
Ab dem Schiessjahr 2015 ist das Stgw. 57 mit dem neuen Sportlauf (Matchlauf) zugelassen. Die-
sen Entscheid hat der SSV im Herbst 2014 so gefällt, resp. unter Ziffer 4.10 ins Hilfsmittelver-
zeichnis aufgenommen. 
 
I Märzschiessen  
Das Märzschiessen findet wie gewohnt im Wolfacker in Ittigen am 7. März 2015 statt. Für das Vor-
schiessen ist der 28. Februar 2015 vorgesehen. 
 
II. Einzelwettschiessen und Gruppenmeisterschaft  
Die Sektionsrunde muss bis zum 4. April 2015 geschossen werden und die Regionalrunde muss 
bis zum 25. April 2015 geschossen sein. Die Landesteilrunde findet am 23. Mai 2015 im Riedbach 
statt. Weitere Details sind der Homepage zu entnehmen. 
 
III. Feldschiessen  
Meldung der Kreisleitungen bis Ende Februar an den Chef Gewehr. Die Rapporte finden in den 
Kalenderwoche 16 und 23 statt. 
 
IV. Amtscup  
Neuer Chef Amtscup ist ab dieser Schiesssaison Stefan Christen. 
Die 1.Runde wird am 16. März 2015 (19.00 Uhr Schützenstube Wolfacker) ausgelost und zwi-
schen dem 25. und 28. März 2015 zu schiessen sein. 
Die 2. Runde wird am 13. April 2015 (19.00 Uhr Schützenstube Riedbach) ausgelost und zwischen 
dem 29. April und dem 2. Mai 2015 zu schiessen sein. 
Die 3. Runde wird am 18. Mai 2015 (19.00 Uhr Schützenstube Bittmatt) ausgelost und zwischen 
dem 10. und 13. Juni 2015 zu schiessen sein.   
Der Final findet wie gewohnt in Stettlen statt. Er ist auf den 8. August 2015 terminiert. 
 
V. Bubenbergschiessen  
Das Bubenbergschiessen findet am 12. September 2015 statt. Ein Vorschiessen ist am 19. August 
2015 möglich. Weitere Details sind der Homepage zu entnehmen. 
 
b) Abteilung Pistole 
 
René Conscience, Abteilungsleiter Pistole stellt fest, dass es keine Änderungen zu kommunizieren 
gibt. 
 
I. Frühlingsschiessen  
Das Frühlingsschiessen finde am 9. und 11. April 2015 im Riedbach statt. Weitere Details sind der 
Homepage zu entnehmen. 
 
II. Einzelwettschiessen und Gruppenmeisterschaft  
Die Qualifikationen 50m und 25m müssen bis 11. Mai 2015 geschossen sein. Der Kantonal Final 
50m findet am 19. Juni 2015 statt und der Kantonal Final 25m ist auf den 20. Juni 2015 terminiert. 
Beide Anlässe werden im Riedbach durchgeführt. Weitere Details sind der Homepage zu entneh-
men. 
 
III. Feldschiessen  
Das Feldschiessen findet vom 5. bis 7. Juni 2015 statt. 
IV. Bubenbergschiessen  
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Das Bubenbergschiessen findet am 12. September 2015 statt. Ein Vorschiessen ist am 19. August 
2015 möglich. Weitere Details sind der Homepage zu entnehmen. 
 
c) Abteilung Leistungssport 
 
Der Abteilungsleiter Leistungssport, Alfred Sahli dankt Namens der Matchschützen den Sektionen 
für den geleisteten finanziellen Beitrag. Ebenfalls gratuliert er Ruedi Grimm zum Schweizermeister-
titel auf der 50m Distanz. 
 
I. Matchwesen 
Alfred Sahli stellt kurz die wichtigsten Daten/Anlässe der Matchgruppe vor. Bezüglich den Details 
verweist er auf die Homepage. Im Besonderen erwähnt das "Eidgenössisches 2015" und bemerkt, 
dass für die Teilnahme an diesem Anlass harte Qualifikationen bevorstehen.   
 
II. Schützenkönig-Ausstich 
Alfred Sahli bedankt sich für die reibungslose Durchführung und die aktive Beteiligung im Jahr 
2014. In diesem Jahr findet der Schützenkönig-Ausstich am 10. Oktober 2015 wiederum in der 
Platte, Köniz statt. Die Details zu diesem Anlass sind der Homepage zu entnehmen. Alfred fordert 
die Sektionsverantwortlichen auf, die Resultate nach dem EWS unverzüglich zu melden. 
 
d) Abteilung Nachwuchs 
 
I. Nachwuchs 
Martin Kräuchi Abteilungsleiter Nachwuchs stellt erfreut fest, dass sich beim JU + VE-Stich im 
2014 46 Teilnehmer beteiligt haben. Dies entspricht einer Steigerung von 270%! Merci viel Mal für 
diesen Effort. Weitere Infos wurden den Direktbetroffen im Rahmen der ASVB-Leitersitzung bereits 
übermittelt. 
 
II. Berner Jugendschiessen 
Jean-Jacques Lièvre als neuer Leiter des Berner Jugendschiessens gibt bekannt, dass im vergan-
genen Jahr 19 TN weniger teilnahmen als im Rekordjahr. Er bedankt sich bei seinem Vorgänger 
Markus Schmitter für seine langjährige Tätigkeit. 
 
e) Abteilung Jungschützen 
 
Christian Stauffer Abteilungsleiter Jungschützen bedankt sich bei allen Jungschützenleitern für ihre 
Tätigkeit im 2014. Es ist nicht immer leicht, ihr habt harte Arbeit geleistet. Merci viel Mal. 
Auf den Wunsch des Ressortleiters des Berner Jugendschiessen Jean-Jacques Lièvre, das Wett-
schiessen der Jungschützen nicht am gleichen Tag wie das Juschi abzuhalten, sind wir eingetre-
ten. Im ASVB hatten wir im Berichtsjahr einen Rückgang der JS um 1.2% zu verzeichnen. Es wäre 
doch noch cool, wenn ich nächstes Jahr einmal von einer Zunahme berichten könnte. Zur Gewin-
nung von Jungschützen braucht es nicht nur die Arbeit der Jungschützenleiter, sondern die Unter-
stützung aller Vereine, indem beispielweisse die Plakate für Jungschützenkurse rechtzeitig in den 
Gemeinden aufhängen. 
 
Christian Stauffer nimmt die Ehrungen der besten Jungschützinnen und Jungschützen vor. Es sind 
dies: 
Kohler Andrin, Stettlen-Deisswil, Zinnteller des SSV* und Zinnbechers des BSSV 
Wüthrich Eric, Stettlen-Deisswil, Zinnbechers des BSSV 
Bergmann Jorit, Jungschützen Grauholz, Becher ASVB 
Raio Elena, Stadtschützen Bern, Becher ASVB 
 
"Der Zinnteller wird im Rahmen der DV MSSV überreicht. 
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7. Finanzen 
 
a) Jahresbeitrag 2015; Festlegung 
Der Vorstand beantragt, den bisherigen Jahresbeitrag unverändert zu belassen. Es gibt keine 
Wortmeldungen. 
 
b) Voranschlag 2015; Genehmigung 
Das Budget 2015 liegt auf und wird noch vom scheidenden Kassier Ruedi Hänseler erläutert. 
 
Abstimmungen 

• Der Jahresbeitrag wird auf der bisherigen Höhe einstimmig festgelegt. 
• Der Voranschlag 2015 wird einstimmig gutgeheissen. 

 
 
8. Wahlen 
 
Wahl des Präsidenten: 
Christian Stauffer, Vizepräsident nimmt die Wahl des Präsidenten vor. Er stellt Folgendes fest: 
Der Vorstand schlägt Bendicht Hauswirth zur Wiederwahl als Präsident des ASVB vor, es liegen 
keine weiteren Kandidaturen vor und die Abstimmung kann offen durchgeführt werden. 
 
Wahl 

• Bendicht Hauswirth wird einstimmig und unter grossen Applaus für eine weitere Amtsdauer 
als Präsident des ASVB wiedergewählt. 

 
Benz dankt für das Vertrauen und erklärt Annahme der Wahl. 
 
Wahl der übrigen Vorstandsmitglieder: 
Der Präsident gibt bekannt, dass sich die folgenden Vorstandsmitglieder zur Wiederwahl stellen: 
 
Regina Stauffer, Informationsbeauftragte 
Christian Stauffer, Vizepräsident und Abteilungsleiter Jungschützen 
Heinz Suter, Sekretär 
Hansueli Häberli, Abteilungsleiter Gewehr 
René Concsience, Abteilungsleiter Pistole 
Alfred Sahli, Abteilungsleiter Leistungssport 
Martin Kräuchi, Abteilungsleiter Nachwuchs 
 
Er frägt an die Delegierten an, ob die Vorgenannten einzeln oder in globo gewählt werden können. 
Ohne Einwände wird festgelegt, dass in globo gewählt werde. 
 
Wahl 

• Durch erheben der Stimmkarten und mit Applaus werden die übrigen Vorstandsmitglieder 
wiedergewählt. 

 
Gemäss Artikel 19 konstituiert sich der Vorstand selber. Der Präsident teilt den Delegierten mit, 
dass Martin Schneider, der an der Delegiertenversammlung 2014 als Beisitzer gewählt wurde, neu 
das Amt des Kassiers übernehmen wird. 
 
Wahl eines Beisitzers 
Leider ist bis zur heutigen Delegiertenversammlung kein Wahlvorschlag eingegangen. Der Vor-
stand ist aber offen, für Vorschläge. Es erfolgt keine Wortmeldung. 
 
Wahl eines Rechnungsrevisor-Suppleanten 
Roger Zbinden FS Thörishaus stellt sich zur Verfügung. 
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Wahl 
• Roger Zbinden wird einstimmig gewählt. 

 
Turnusgemäss wird in diesem Jahr Ruedi Messer als 1. Revisor und Max Gerber als 2. Revisor 
amten. 
 
Wahl des Tagungsortes der DV 2016 
Die SG Wohlen stellt sich zur Verfügung, die DV 2015 durchzuführen. 
 
Wahl 

• Die SG Wohlen wird einstimmig gewählt. 
 
 
9. Anträge 
 
Innerhalb der statutarischen Frist sind Anträge eingegangen, die aber die Ausführungsbestimmun-
gen betreffen und somit in die Kompetenz des Vorstandes fallen resp. nicht Gegenstand der heuti-
gen Delegiertenversammlung sind.  
 
 
10. Ehrungen 
 
a) Ehrungen verdienstvoller Verbandstätigkeiten 
 
Der Präsident bedauert. dass Markus Schmitter leider nicht persönlich an der heutigen DV anwe-
send sein kann, denn er war 23 Jahre, davon 12 Jahre als Präsident, die treibende Kraft im OK 
des Juschi. Aus diesem Grund beantragt der Vorstand, Markus Schmitter zum Ehrenmitglied des 
ASVB zu ernennen. 
 
Abstimmung 

• Markus Schmitter wird mit grossem Applaus zum Ehrenmitglied des ASVB ernannt. 
 
Das Geschenk, eine von Irene Kräuchi gestaltete Uhr, wird Markus Schmitter in einem späteren 
Zeitpunkt überreicht. 
Der Präsident würdigt unter diesem Traktandum auch die Verdienste von Ruedi Hänseler unserem 
langjährigen Kassier. Ruedi kann über eine 80-jährige Tätigkeit zurückblicken, wenn alle Funktio-
nen die er ehrenamtlich im Schiesssport ausgeübt hat, zusammenzählt werden. Da Ruedi Hänse-
ler bereits Ehrenmitglied ist (ernannt durch den VSGB) erhält er unter grossem Applaus ein Ge-
schenk. Ruedi Hänseler bedankt sich und wünscht dem ASVB weiterhin alles Gute. 
 
Werner Wyss Chef Amtscup von 2009 bis 2014, der leider auch nicht persönlich sein kann, wird 
durch den Präsidenten ebenfalls gewürdigt und verabschiedet. 
 
b) Abgabe der Auszeichnungen 
 
Walter Maurer, der an der letztjährigen Delegiertenversammlung zum Ehrenmitglied ernannt wur-
de, gibt die Kantonale und die 3. Feldmeisterschaftsmedaille ab. Er wird assistiert von den Ehren-
damen Ursula Auderset und Sandra Knabl. 
 
Die Kantonale Feldmeisterschafts-Auszeichnung erhalten: 
Gewehr Hausamman Walter, Bern Felsenau SG 
  Lüthi Fritz, Bern Felsenau SG 
  Krähenbühl Peter, Bern SG Union 
  Stäger Ernst, Bern Stadtschützen 
  Kanobel Kurt, Habstetten FS 
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Pistole  Stäger Ernst, Bern Stadtschützen 
  Bruggmann Peter, Bremgarten-Kirchlindach Pist. 
  Knuchel Walter, Bremgarten-Kirchlindach Pist. 
 
Die 3. Feldmeisterschafts-Auszeichnung erhalten: 
Gewehr Jossi Manfred, Stettlen-Deisswil FS 
  Michel Christian, Liebewil FS 
  Reist Heinz, Kirchlindach-Bremgarten FS 
  Rolli Reto, Wangental FS 
  Sahli Silvia, Muri-Gümligen FS 
  Stähli Werner, Oberbalm Sportschützen 
Pistole  Mauerhofer Kurt, Militärmotorfahrer Pist. Bern 
  Krähenbühl Peter, SG Union Bern 
  Schärer Fritz, Schliern Pistolenschützen 
 
Der Präsident gratuliert allen Medaillengewinnern und bedankt sich bei Walter Maurer und den 
Ehrendamen. Er ersucht die Sektionsvertreter, noch nicht abgeholte Medaillen im Anschluss an die 
DV bei René Consciense abzuholen. 
 
 
11. Stellungnahme zu den Geschäften der DV MSSV 
 
Stefan Schnegg, Mitglied der Geschäftsleitung des Mittelländer Schiesssportverbandes überbringt 
die Grüsse des MSSV und verdankt die Arbeit des ASVB. 
In seinen kurzen Ausführungen streift er die Traktanden der DV MSSV vom 14. März 2015 in Wat-
tenwil. Die Integration des Nachwuchskaders MSSV in den BSSV führt u.a. dazu, dass der Lizenz-
beitrag von CHF 10.00 auf CHF 8.00 gesenkt werden kann und der Nachwuchsbeitrag von CHF 
1.00 aufgehoben wird. Gleichzeitig gilt es auch das Gebührenreglement "Freie Schiessen G 
300/P50/P25" zu verabschieden. Im Weiteren hält er fest, dass sowohl die Funktion des Sekretärs 
und des Leiters 300m noch nicht besetzt sind. Er gibt seiner Hoffnung Ausdruck, dass die GL des 
MSSV nach der DVwieder komplett sei. 
Mit dem Dank an den wiedergewählten Präsidenten und einem "Guet Schuss" schliesst Stefan 
Schnegg seine Ausführungen. 
 
 
12. Verschiedenes 
 
Um keine Missverständnisse aufkommen zu lassen, präzisiert Alfred Sahli, die Matchgruppe des 
ASVB bleibe bestehen. 
 
Bendicht Hauswirth bedankt sich bei den Ehrendamen Ursula und Sandra und überreicht ihnen ein 
kleines Präsent. In seinem Schlusswort bedankt er sich bei der Gemeinde Vechigen für Gastrecht, 
bei den Sportschützen Vechigen für die reibungslose Organisation der DV und der Musikgesell-
schaft Utzigen für ihren Auftritt. 
 
Schluss der Delegiertenversammlung: 22.13 Uhr. 
 
 
Amtsschützenverband Bern 
 
Der Präsident    Der Sekretär 
 
 
 
Bendicht Hauswirth   Heinz Suter, Muri bei Bern im Februar 2015 
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VERWALTUNGSTÄTIGKEIT 2015 

Der den Statuten entsprechende Verbandsvorstand behandelte die laufenden Geschäfte 
im Berichtsjahr an 6 Vorstandssitzungen. Einige weitere Zusammenkünfte ausserhalb des 
Vorstandes waren notwendig, um einerseits die Gruppen des Amts-Cups auszulosen und 
einzuteilen, die SGM und EWS durchzuführen, sowie anderseits die übrigen Verbandsan-
lässe zu organisieren. Am 8. Dezember 2015 wurde eine gemeinsame Präsidentenkonfe-
renz Gewehr und Pistole in Ittigen (Wolfacker) abgehalten. Die 8. ordentliche Delegierten-
versammlung hat am 16. Januar 2015 in Boll (Gemeinde Vechigen) stattgefunden. Leider 
gelang es nicht, den seit der Delegiertenversammlung vakanten Sitz des Beisitzers im 
Laufe des Berichtsjahres zu besetzen. 
 
 
 
 
Muri bei Bern, im November 2015 
 
Heinz Suter, Sekretär 
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MEDAILLENABGABE DELEGIERTENVERSAMMLUNG 2015 

 
Kantonale Feldmeisterschafts-Auszeichnung (je 34 Karten OP und FS) 

Gewehr Dreier Hans 1960 Feldschützengesellschaft Habstetten 
Ledermann Urs 1957 Sportschützen Bramberg-Neuenegg 
Röthlisberger Beat 1961 Sportschützen Bramberg-Neuenegg 
Gasche Oliver 1956 Feldschützen Thörishaus 
Streit Peter 1940 Feldschützen Thörishaus 
Wuischpard Claude 1932 Schützengesellschaft Wohlen 
 
 

3. Feldmeisterschafts-Auszeichnung (je 24 Karten OP und FS) 
Gewehr Bucher Otto 1940 Landwehrschützen Bern 

Dreier Hans 1960 Feldschützengesellschaft Habstetten 
Beutler Hansruedi 1962 SG Papiermühle-Worblaufen 
Bolliger Martin 1945 SG Papiermühle-Worblaufen 
Schuler Rolf 1965 SG Papiermühle-Worblaufen 
Nydegger Roland  1969 Sportschützen Bramberg-Neuenegg 
Kohli Rudolf 1949 Schützengesellschaft Oberscherli 
Wüthrich Hans 1963 Schützengesellschaft Oberscherli 
 

Pistole Badertscher Hansueli 1934 Pistolenschützen Bubenberg 
 

 

Abgabe durch die Sektionen: 
 
2. Ausz. 300 m Fivian Remo 1980 Landwehrschützen Bern 

Hirschi Christian 1969 Landwehrschützen Bern 
Bolliger Michael 1975 SG Papiermühle-Worblaufen 
Marti Erich 1972 SG Papiermühle-Worblaufen 
Bäriswyl Erwin 1944 Sportschützen Bramberg-Neuenegg 
Käser Peter 1952 Schützengesellschaft Oberscherli 
 

           25/50 m Weisskopf Werner 1946 Helvetia SchützenBern 
Wuischpard Claude 1932 Helvetia SchützenBern 

 
 
1. Ausz. 300 m Saraiva Diogo 1978 Landwehrschützen Bern 

Moosmann Renate 1947 Scharfschützen Bern 
Muther Beat 1982 SG Bern-Länggasse 
Stämpfli Michaèla 1990 Feldschützengesellschaft Habstetten 
Christen Beat 1950 SG Papiermühle-Worblaufen 
Frank Sascha 1978 SG Papiermühle-Worblaufen 
Lièvre Jean-Jacques 1972 SG Papiermühle-Worblaufen 
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          25 /50 m Witschi Roger 1980 Landwehrschützen Bern 
 Hertig Beat 1948 SG Bümpliz Pistolensektion 
 Brechbühl Stephan 1964 Pistolenschützen Schliern b. Köniz 
 Stadelmann Marcel 1988 Pistolenschützen Schliern b. Köniz 
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MÄRZSCHIESSEN 2015 
 
Am diesjährigen Märzschiessen haben am Vor- und am Hauptschiessen total 316 Schüt-
zinnen und Schützen teilgenommen. Der Teilnehmerrückgang der letzten Jahre konnte 
etwas gebremst werden, mitunter sicher auch weil dieser historische Anlass wieder wie 
gewohnt am ersten Märzensamstag  stattfand. 
 
Als Tagessieger konnte sich, dank dem etwas höheren Alter, Sahli Hansruedi mit sehr gu-
ten 98 Punkten vor dem punktgleichen Grimm Ruedi feiern lassen. In der Kat. D siegte 
Schertenleib Fritz mit seinem Langgewehr vor Schmutz Fritz. Erwähnenswert sicher auch 
die Sieger der Junioren mit Kunz Christian und in der Kat. B Aebi Gottfried beide mit 91 
Punkten. 
 
Den Feldschützen Zollikofen danke ich im Namen des ASVB für den reibungslosen Ablauf 
und den gut organisierten Anlass. Den Schützenmeistern wären oft angenehmere Tempe-
raturen im Stand gegönnt, ihnen einen speziellen Dank. 
 
 
Gruppenrangliste Kat. A (11 Gruppen) 
Rang Gruppe    Sektion   Punkte 
1. Wohlensee    SG Wohlen   479 
2. Denkmal    SS Bramberg-Neuenegg 476 
3. Dentenberg    SG Muri-Gümligen  465 
 
 
Gruppenrangliste Kat. D (39 Gruppen) 
Rang Gruppe    Sektion   Punkte 
1. Goldies    SG Felsenau   454 
2. Sternenberg    SS Bramberg-Neuenegg 453 
3. Querschleger   SG Gasel   445 
 
 
Einzelrangliste Kat. A Standardgewehr (57 Schützen) 
Rang Name     Sektion   Punkte TS 
1. Sahli Hansruedi   SG Wohlen   98  98 
2. Grimm Rudolf   SG Wohlen   98  98 
3. Spycher Martin   SS Bramberg-Neuenegg 98  94 
 
 
Einzelrangliste Kat. B Stgw. 5702 (23 Schützen) 
Rang Name     Sektion   Punkte TS 
1. Aebi Gottfried   FS Zollikofen   91   
2. Brand Irmgard   SG Felsensau  86  90 
3. Tschanz Hans   FS Kirchlindach  86  86 
 
 
Einzelrangliste Kat. D Karabiner, Stgw 5703, Stgw 90 (236 Schützen) 
Rang Name     Sektion   Punkte TS 
1. Schertenleib Fritz   SS Vechigen   96  99 
2.  Schmutz Fritz   FS Habstetten  96  99 
3. Hotz Josef    SG Morgarten  95 
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Einzelrangliste Jugendliche ( 6 Schützen) 
Rang Name     Sektion   Punkte 
1. Kunz Christian   SG Papiermühle-Worbl. 91 
2. Hunsperger Janina   FS Bolligen   88 
3. Dellsperger Patrick   SG Schliern   85 
 
 
Statistik 
Die Teilnehmerzahl war um 5 Schützen tiefer als im Vorjahr. Unvollständige Gruppen wa-
ren erfreulicherweise nur noch 3 gegenüber 2013 waren noch 22. 
 
    2015 2014      2015 2014 
Rangierte Gruppen    50    47   Karabiner    29   27 
Unvollständige Gruppen     3     7   Stgw  5702    23   23 
Total Teilnehmer  316 321   Stgw  5703    61   50 
Jugendliche       6   10   Stgw  90  146 160  
        Standardgewehr   57   61 
 
Die vollständigen Ranglisten sind auf der ASVB Homepage www.asvb.ch zu sehen. 
 
Kirchlindach, 10.11.2015 
Hansueli Häberli, ASVB C Gewehr 300m 
 
 
 
EINZELWETTSCHIESSEN 2015 
 
Wie gewohnt fand Ende April das Einzelwettschiessen gemeinsam mit der Regionalrunde 
der SGM im Amtsverband Bern auf den jeweiligen Schiessplätzen der sechs Kreisleitun-
gen statt. 
 
Teilnehmer am EWS 2015 waren mit 294 bloss 6 Schützen weniger als im Vorjahr. 
 
Organisator   Schiessplatz  A D Total  KK     KQ % 
SG Muri-Gümligen  Gümligen  15   32   47    31 66 
FS Habstetten  Wolfacker  11   42   53    39 74 
SG Schliern   Platten    5   70   75    52 69 
FS Thörishaus  Bramberg  16   24   40    24 60 
SSGB    Riedbach    6   49   55    30 55 
FS Kirchlindach-Bremg. Murzelen    7   17   24    20 83 
Total ASVB      60 234 294  196 67 
 
Höchstresultate 
Gratulation den Schützinnen und Schützen zu den vielen sehr guten Resultaten. Im Feld A 
erreichten 26 der total 60 Schützen 190 Pkt. und mehr. Im Feld D glänzten die ersten 13 
mit 140 Pkt. und mehr. 
 
 
Kategorie A 
1. Reusser Christian  SS Vechigen   197 
2. Burri Heinz   SG Wohlen   196 
3. Schmutz Hansueli  SG Muri-Gümligen  194 
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Kategorie D 
1. Vogler Thomas   SS Bramberg-Neuenegg 143 
2. Rolli Reto    FS Wangental  143 
3. Schmitter Hansruedi  FS Habstetten  142 
4. Stoos Ueli    SG Bern Felsenau  142 
5. Wüthrich Hans   SG Oberscherli  142 
6. Schmutz Fritz    FS Habstetten  141 
7. Baumann Christoph  Infanterieschützen Bern 141 
 
Für die gute Organisation und die Teilnahme am EWS 2015, danke ich vor allem den Ver-
antwortlichen der Kreisleitungen bestens und hoffe auf eine mindestens so gute Beteili-
gung am nächsten Einzelwettschiessen. 
 
 
Kirchlindach, 10.11.2015 
Hansueli Häberli, ASVB C Gewehr 300m 
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GRUPPENMEISTERSCHAFT 300m 2015 
 
Sektionsrunde 
 
Die diesjährige erste Runde der SGM haben im ASVB 47 Gruppen absolviert, leider gleich 
6 Gruppen weniger als im Vorjahr. 
 
Die Kategoriensieger:    Die höchsten Einzelresultate: 
Feld A;  Bramberg 1 975    Feld A;  Zurbuchen Hanspeter   198 
Feld D;  Schliern 1  685   Feld D;  Zogg Reto    143 
 
Regionalrunde 
 
Auf eine Qualifikation aus der Sektionsrunde wird künftig verzichtet, das heisst alle voll-
ständigen Gruppen sind für die Regionalrunde jeweils automatisch startberechtigt. Mit 
Ausnahme einer Gruppe sind heuer aus der Sektionsrunde alle zur Regionalrunde ange-
treten. 
 
Die Kategoriensieger:    Die höchsten Einzelresultate: 
Feld A;  Wohlen   959    Feld A;  Reusser Christian  197 
Feld D;  Bramberg 1  683   Feld D;  Vogler Thomas  143 
 
Die vollständigen Ranglisten und Resultate der GM Sektions- und Regionalrunde 2015 
vom ASVB sind auf der Homepage unter www.asvb.ch aufgeführt. 
 
Den Kreisleitungen bzw. den durchführenden Sektionen danke ich für den reibungslosen 
Ablauf auf den Schiessplätzen und für die Unterstützung  zur Meldung der Resultate. 
 
Landesteilrunde 
 
Für das Erreichen der Landesteilrunde wurden die Limiten bei 910 Pkt. im Feld A und bei 
651 Pkt. im Feld D festgelegt. Im Feld A qualifizierten sich 10 im Feld D 14 Gruppen. Im 
Riedbach klassierten sich gleich vier Gruppen im Feld A zu den sieben Gruppen aus dem 
Mittelland für den Kantonalfinal und die Hauptrunden. Im Feld D qualifizierten sich sieben 
Gruppen aus dem ASVB. 
 
Die je höchsten Gruppenresultate des ASVB:  
 
Feld A;         Rang  2. Vechigen  937 + 938 1875 Pkt. 
   3. Bramberg 1  923 + 951 1874 Pkt. 
   6. Wohlen  934 + 930 1864 Pkt. 
   7. Stadtschützen 938 + 919 1857 Pkt. 
 
Feld D;        Rang  7. Bramberg 1  690 + 661 1351 Pkt. 
   8. Habstetten 2  666 + 680 1346 Pkt. 
           12. Gasel 1  684 + 658 1342 Pkt. 
           14. Felsenau  670 + 671 1341 Pkt. 
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GM Kantonalfinal und Hauptrunden 
 
Die qualifizierten Gruppen des ASVB für den Kantonalfinal 2015 
Feld A: - Vechigen   Feld D: - Bramberg 1 
  - Bramberg 1     - Habstetten 
  - Wohlen     - Gasel 
  - Stadtschützen    - Felsenau 
        - Muri-Gümligen 
        - Vechigen 1 
 
Kantonalfinal 
Bei den A-Gruppen belegte Bramberg in der ersten Runde  mit sehr guten 965 und im 
Halbfinal mit 962 je den ersten Rang! Im Final verpassten sie dann leider das Podest nur 
knapp mit 950 Pkt.  auf dem vierten Rang. 
 
Im Feld D erreichten Gasel 1 den Halbfinal, wo sie dann mit guten 672 den Final verpass-
ten. Die Resultate aus der 1.Runde; Gasel 1 684, Bramberg 669, Habstetten 661, Muri-
Gümligen 660, Felsenau 654, Gasel 2 650 und Vechigen 642. 
 
Hauptrunden 
Bramberg bestätigte dann im Feld A ihre guten Leistungen und erreichte schliesslich die 
3.Runde, mit 951 sich dann für den  schweizerischen GM Final im Albisguetli nicht qualifi-
zieren konnten. Mit Gasel 1 erreichte im Feld d eine Gruppe die zweite Hauptrunde in der 
SGM 2015. 
 
Die Resultate:    1.Runde 2.Runde 3.Runde 
 
Feld A  - Bramberg  961   962  951 
  - Vechigen  955  938 
  - Wohlen  952  960 
  - Stadtschützen 939 
 
Feld D  - Gasel 1  678  658 
  - Gasel 2  675 
  - Felsenau  670 
  - Vechigen  670 
  - Bramberg  668 
  - Habstetten  656 
  - Muri-Gümligen 641          
 
 
Zur Teilnahme an der GM 2015 allen Gruppen des ASVB Gratulation für die guten, ja 
sehr guten Resultate. Vor allem die Gruppenwettkämpfe tragen viel zur Kamerad-
schaft und Geselligkeit in den Vereinen und auch unter den Sektionen bei. Für die 
kommende Schiesssaison wünsche ich mir min. ebenso viele Gruppen in der GM 
und auch an allen weiteren Anlässen. 
 
 
Kirchlindach, 15.11.2015 
Hansueli Häberli, ASVB C Gewehr 300m 
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  Neu: Gartenrestaurant Giardino mit Kinderspielplatz 
 
 

 
 
 
 

Montag und Dienstag geschlossen 
Tel. 031/829'11'00 

www.kreuzwohlen.ch 
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BUBENBERGSCHIESSEN 300m 2015 
 
Am 70. Bubenbergschiessen konnte die Teilnehmerzahl vom Vorjahr mit 240 gehalten 
werden, dies neben dem schönen Wetter eines der  vielen Highlights. Vor allem die vielen 
Jugendlichen haben den Anlass bereichert. Weiter waren sicher alle gespannt ob die neue 
Anlage in Platten auch reibungslos funktioniert, wobei wir in keiner Art und Weise end-
täuscht wurden. Erfreulich ganz sicher auch die Zunahme der teilnehmenden Sektionen, 
mit 25 Vereinen sind nur noch wenige die an diesem Verbandsanlass nicht mitmachen. 
Leider sind mit 35 Gruppen gleich sieben weniger angetreten als im Vorjahr, soviel zur 
Statistik. 
 
Bei den Freischützen Wabern, unter der Leitung von Martin Schneider, bedanke ich mich 
für die gute Organisation und die Durchführung unseres Verbandsanlasses in der 
Schiessanlage Platten. 
 
Die Gruppen- wie auch die Einzelresultate konnten gegenüber dem Vorjahr nicht ganz 
erreicht werden. Die gute Form demonstrierten einmal mehr die Sportschützen aus 
Bramberg im Feld A. Unter den ersten sechs rangierten sich gleich fünf Schützen der SS 
Bramberg-Neuenegg. Eindrücklich ihre Ausgeglichenheit in der Gruppe während der gan-
zen Saison. Im Feld D hat sich  unter den ersten vier Rängen einzig Hans Hofstetter aus 
Gasel unter die starken Vechiger gereiht. Der Tagessieg holte sich Habegger Godi mit 98 
Punkten. Im Feld D siegte Schweingruber Ruth mit sehr guten 96 Punkten. Auch die 
Jungschützen beeindruckten mit guten Resultaten, bravo. 
 
 
Gruppenrangliste Kat. A ( 9 Gruppen) 
 
Rang Gruppe    Sektion   Punkte 
1. Denkmal    SS Bramberg-Neuenegg 475 
2. Wohlensee    SG Wohlen   473 
3. Standard    FS Zollikofen   469 
 
 
Gruppenrangliste Kat. D ( 21 Gruppen) 
 
Rang Gruppe    Sektion   Punkte 
1. Sternenberg    SS Bramberg-Neuenegg 454 
2. Kristall    SS Vechigen   452 
3. Jass-Giele    FS Habstetten  448 
 
 
Einzelrangliste Kat. A ( 45 Schützen) 
 
Rang Name     Sektion   Punkte   
1. Habegger Gottfried   SS Bramberg-Neuenegg 98 
2. Spycher Martin   SS Bramberg-Neuenegg 97 
3.  Müller Roland   SS Bramberg-Neuenegg 96 
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Einzelrangliste Kat. B ( 14 Schützen) 
 
Rang Name     Sektion   Punkte   
1. Aemmer Peter   SG Helvetia-Bern   89 
2. Reist Heinz    FS Kirchlindach  88 
3. Jockisch Erwin   FS Niederscherli  87 
 
 
Einzelrangliste Kat. D ( 181 Schützen) 
 
Rang Name     Sektion   Punkte   TS 
1. Schweingruber Ruth  SS Vechigen   96      97 
2. Hofstetter Hans   SG Gasel   95    100 
3. Bärtschi Urs    SS Vechigen   95      99 
 
 
Einzelrangliste Jugendliche ( 22 Schützen) 
 
Rang Name     Sektion   Punkte     
1. Dellsperger Patrick   SG Schliern   90 
2. Szücs Réka    Freischützen Wabern 89 
3. Wiedmer Michelle   SS Bramberg-Neuenegg 85 
 
Die vollständigen Ranglisten sind auf der ASVB Homepage www.asvb.ch zu sehen. 
 
 
Kirchlindach, 15.11.2015 
Hansueli Häberli, ASVB C Gewehr 300m 
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Amtscup 2015 
 
 
Die Beteiligung der Gruppen sah 2015 wie folgt aus: 
Feld A (+1), JS (+/-0), Feld D (-2) das ist ein Rückgang von 1 Gruppe im Vergleich zum 
Vorjahr. 
Der Samstag 8. August zeigte sich am Finaltag von seiner besten und schönsten Seite, 
am Morgen noch etwas frisch doch gegen den Mittag stieg das Thermometer über 30 
Grad. 
Die Resultate vom Final sind auf der ASVB Homepage ersichtlich. 
Auch dieses Jahr ging der Amtscupfinal unfallfrei über die Bühne nur die Elektronik streik-
te an diesem Tag ein wenig. 
Ein riesiges Dankeschön an die Helferinnen und Helfer der Feldschützen Stettlen-Deisswil 
die es auch in diesem Jahr ermöglichten den Anlass durchzuführen und die Schützinnen 
und Schützen mit Mahlzeiten versorgten. 
 
Auf eine weitere und gute Saison im 2016. 
 
Chef Amtscup 
 
Stefan Christen 
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Jahresbericht des Ressortleiter Pistole 
 
Frühlingsschiessen 
 
Der erste Anlass kam schon am 9./11. April auf uns zu, es war das Frühlingsschiessen. Es 
nahmen 76 Schützen teil. Die teilten sich in 15 Gruppen auf, wo von 13 Gruppen vollstän-
dig antraten. Bei den anderen 3 Gruppen fehlten 1 oder mehr Schützen.  
Hier ein Auszug aus den Ranglisten. 
 
Gruppenrangliste: 
 

Rang Gruppenname Vereinsname Gruppenresultat Einzelresultat 
Max 10 

1 Schwarzfuss Helvetia SG 532 111 17 
2 Stand Bümpliz SG 526 110 16 
3 Stadtschütz Stadtschützen Bern PS 513 108 12 

  

 
Einzelrangliste: 
 
Rang Vorname Nachname Jg   Vereinsname Gruppenname Pkt 10 9 8 
1. Adrian Schmid 1964 RF Helvetia SG Schwarzfuss 111 5 5 2 
2. Hansueli Hodel 1944 RF Bümpliz PS Stand 110 6 2 4 
3. Elisabeth Sägesser 1951 RF Bubenberg Optimisten 110 5 5 1 
4. René Marti 1960 OR Bümpliz PS Stand 110 4 6 2 

 
 
Pistolen-Gruppenmeisterschaft 50m 
 
Im Jahr 2 nach der Modus Umstellung wahr die Beteiligung an der GM nicht mehr ganz so 
hoch wie im vor Jahr. Aus dem ASVB beteiligten sich 8 Gruppen, aus 7 Sektionen, an der 
Qualifikationsrunde. 
 
Für die Hauptrunden Qualifizierten sich alle 8 Gruppen aus dem ASVB. Es schafte aber 
keine unter die 40 besten Gruppen. 
 
 
Pistolen-Gruppenmeisterschaft 25m 
 
Auch hier war es das 2 Jahr nach der Umstellung. Auf 25m gab es aber nur 1 Gruppe we-
niger in der Qualifikation‘s Runde. Aus dem ASVB beteiligten sich 2 Gruppen. 
Für die Hauptrunden Qualifizierten sich beide Gruppen aus dem ASVB. Es schafte aber 
keine unter die 20 besten Gruppen. 
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Bubenbergschiessen 
 
Am Bubenbergschiessen nahmen dieses Jahr 54 Schützen teil. Auch dieses Jahr schos-
sen 2 Schützen das Maximum. 
 
Gruppenrangliste: 
 

Rang Gruppenname Vereinsname Gruppenresultat Mouchen 
1 Optimisten PS Bubenberg 136 12 
2 Rebock PS Riedbach-Oberbottigen 132 17 
3 Stärn PS Schliern 126 9 

  

 
Einzelrangliste: 
 
Rang Vorname Nachname Jg   Vereinsname Pkt M TS 
1. Hansjörg Kräuchi 1957 OR Muri-Gümligen 30 5 5 
2. Walter Maurer 1948 RF PS Bubenberg 30 3 7 
3. René Tschanz 1962 RF PS Schlieren 29 4 5 
4. Marcel Fasnacht 1964 OR Landwehrschützen 29 4 5 
5. Heidi Weber 1950 RF PS Riedbach-Oberbottigen 29 3 6 

 
 
Schützenkönig-Ausstich 
 
Dieses Jahr meldeten sich 17 Schützen für den 8. Schützenkönig-Ausstich an. In der Eli-
mination schossen den 16 Schützen. In den 2 Halbfinals wurden dann die 6 Finalisten er-
mittelt. Im Final zeigten die Frauen uns Männern wie gut sie mit der Pistole umgehen kön-
nen. Nach den 10 Finalschüssen hatten zwei Frauen die Nase vorne. Mit 92 Punkten 
mussten sie einen Ausstichschuss schiessen. Die vier Herren trafen nicht so gut. Drei hat-
ten 86 Punkte und einer sogar nur 84 Punkte. Auf den Plätzen 3 – 5 brauchte es 3 Aus-
stichschüsse bis zur Entscheidung. 
 
      Final 
Rang Name Sektion 1. P 2. P Total 
1. Elisabeth Sägesser PS Bubenberg 45 47 92 10 
2. Heidi Weber PS Riedbach-Oberbottigen 47 45 92 9 
3. Ernst Luginbühl PS Bubenberg 39 47 86 8/9/10 
4. Walter Maurer PS Bubenberg 46 40 86 8/9/9 
5. Kurt Ruch Landwehrschützen 40 46 86 8/8 
 
Mit diesen Worten beschliesse ich meinen Jahresbericht und ich wünsch allen Schützen 
für die Saison 2016 Gut Schuss und viel 10er. 
 
 
Euer Ressortleiter Pistole 
 
René Conscience 
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 Matchwesen 2015 
 
Freuen wir uns also auf das Jahr 2015 mit der grossen Hoffnung … .das war der dritte 
Satz aus dem letztjährigen Jahresbericht. 
 
Und genau diese Hoffnung hat Thomas Länzlinger am ESF-Ständematch erfüllt.  
 
Mit dem Kanton Bern erreichte Thomas im Dreistellungsmatch mit 560 Punkten den  
3. Rang. 
 
Wir ASVB-Matchschützen gratulieren Dir ganz herzlich zum Gewinn der Broncemedaille! 
 

Resultatauszug aus der Ständematch-Rangliste 
 

3. Rang Kanton Bern 1 685 
 
Mösching Thomas 94 95 99 96 93 92 15 M 569 
Länzlinger Thomas 87 92 97 97 92 95 12 M 560 
Zbinden Martin 90 94 97 99 86 90 13 M 556 

 
 
 
Jahresmeisterschaft 2015 
 
Dreistellung alle Waffen 1. Üb 2. Üb 3. Üb 4. Üb 5. Üb Mittell. Kant. Schluss Total  Rang 

Länzlinger Thomas 565 558 - 544 568 548 570 547     1 703  1 
Schmid Ueli - - - - - - - 512        512    
 
2-Stg Sport 1. Üb 2. Üb 3. Üb 4. Üb 5. Üb Mittell. Kant. Schluss Total  Rang 

Wägli Felix - - - 573 - - 572 561     1 706 1 
Jakob Anton - - - 573 - 562 567 -     1 702 2 
Grimm Rudolf - - - - 558 557 558 549     1 673 3 
Häuselmann Markus 553 548 562 555 553 537 548 549     1 670 4 
Sahli Alfred 550 530 549 - - - - 552     1 651 5 
Sahli Hansruedi 531 - - - - 565 - 544     1 640 6 
Krättli Urs 518 502 535 550 - - - -     1 603 7 
Stauffer Christian 514 509 - - 536 - - -     1 559 8 
Länzlinger Thomas - - - - - 561 - -        561   
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2-Stg Ordonnanz 1. Üb 2. Üb 3. Üb 4. Üb 5. Üb Mittell. Kant. Schluss Total  Rang 

Siegenthaler Walter - - 503 521 543 - 494 476     1 567  1 
Hess Hanspeter 477 426 418 - - - - 470     1 373  2 
Wägli Felix - - - - - - 527 -        527    
 
Liegend Sport 1. Üb 2. Üb 3. Üb 4. Üb 5. Üb Mittell. Kant. Schluss Total  Rang 

Jakob Anton - - - - 585 579 591 -     1 755  1 
Grimm Rudolf - 561 576 588 - 582 581 -     1 751  2 
Sahli Hansruedi - 567 576 585 - 573 573 -     1 734  3 
Walk Kurt - - - 575 576 - - 568     1 719  4 
Münger Dora - 559 - - 578 - 579 -     1 716  5 
Habegger Gottfried 568 571 - - 575 - - -     1 714  6 
Hauswirth Benz 572 - 558 573 - - - -     1 703  7 
Beutler Hansruedi 566 550 565 563 569 - - 553     1 700  8 
Lehmann Beat 560 555 565 - 564 - - 567     1 696  9 
Balsiger Alfred 554 - - - 571 - - 570     1 695  10 
Gasche Oliver 549 540 - 563 558 - - 564     1 685  11 
Etter Fritz 554 544 557 - - - - 544     1 655  12 
Wägli Felix - - - - 589 - 586 -     1 175    

Länzlinger Thomas - - - - - 579 - -        579    

Häuselmann Markus - - - - - 564 - -        564    

Schwarz Martin 558 - - - - - - -        558    

Uebersax Beat 551 - - - - - - -        551    

Ledermann Urs - 542 - - - - - -        542    
 
Liegend Ordonnanz 1. Üb 2. Üb 3. Üb 4. Üb 5. Üb Mittell. Kant. Schluss Total  Rang 

Fankhauser Daniel - - 544 - 541 540 - 519     1 625  1 
Sahli Bernhard 496 - - - - 521 - 522     1 539  2 
Dellsperger Urs 507 511 504 - - 517 - -     1 535  3 
Erb Jakob 499 480 - - - - - 494     1 473  4 
Siegenthaler Walter - 508 - - - 536 - -     1 044    

Zurbrügg Anton - 500 - - - - - -        500    
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Kantonalmatch vom 21. + 22. August 2015 in Thun 
 
Einzel 
Liegend Sport 1. Rang Jakob Anton 591 
 3. Rang Wägli Felix 586 
 13. Rang Grimm Rudolf 581 
 17. Rang Münger Dora 579 
 25. Rang Sahli Hansruedi 573 
    
3-Stg. 2. Rang Länzlinger Thomas 570 
    
2-Stg. Standard 3. Rang Wägli Felix 572 
 10. Rang Jakob Anton 567 
 26. Rang Grimm Rudolf 558 
 42. Rang Häuselmann Markus 548 
    
2-Stg. Ordonnanz 11. Rang Wägli Felix 527 
 23. Rang Siegenthaler Walter 494 
 
Gruppen 
3-Stg. 2. Rang Mittelland 1 mit Länzlinger Thomas 
    

2-Stg. Standard 3. Rang Mittelland 2 mit Wägli Felix 
Jakob Anton 

 5. Rang Mittelland 3 Häuselmann Markus 
 12. Rang Mittelland 4 mit Grimm Rudolf 
    
2-Stg. Ordonnanz 3. Rang Mittelland 1 mit Wägli Felix 
 6. Rang Mittelland 2 mit Siegenthaler Walter 
 
 
Mittelländer Matchtag vom 29. August 2015 im Wolfacker 
Liegend Sport 3. Rang Grimm Rudolf 582 
 5. Rang Jakob Anton 579 
 6. Rang Länzlinger Thomas 579 
 10. Rang Sahli Hansruedi 573 
 13. Rang Häuselmann Markus 564 
    
Liegend Ordonnanz 3. Rang Fankhauser Daniel 540 
 6. Rang Siegenthaler Walter 536 
 7. Rang Sahli Bernhard 521 
 8. Rang Dellsperger Urs 517 
    
3 Stg. 1. Rang Länzlinger Thomas 548 
    
2-Stg. Standard 3. Rang Sahli Hansruedi 565 
 5. Rang Jakob Anton 562 
 6. Rang Länzlinger Thomas 561 
 7. Rang Grimm Rudolf 557 
 11. Rang Häuselmann Markus 537 
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Schweizermeisterschaften 2015 in Thun 
 
Nach dem 7. Rang vom letzten Jahr (Diplom) schoss Dora Münger 2015 zwar mehr Punk-
te aber die 586 reichten in diesem Jahr leider (nur) zum 9. Rang. Punktgleich mit der 8. 
Platzierten aber weniger Mouchen. 
 
Bronce dagegen konnte sich Anton Jakob im 2-Stg.-Match umhängen lassen. 
582 Punkte Bravo Toni! 
 
Gewehr liegend (Damen) 9. Rang Münger Dora 586 
    
2-Stg. Standard (Senioren) 3. Rang Jakob Anton 582 
    
Liegend Männer 9. Rang Jakob Anton 582 
 15. Rang Grimm Rudolf 576 
    
3-Stg. 3x40 4. Rang Länzlinger Thomas 1 134 

 

unter 41 Teilnehmern darf auch dieser Rang sehr wohl 
als hervorragendes Resultat betrachtet werden! 

 
 
 
Dankeschön sagen wir auch allen Spendern und Gönnern! 
 
 
Gümligen, 23. Oktober 2015 
 
Matchchef 
Alfred Sahli 
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Schützenkönig-Ausstich vom 10. Oktober 2015 in Köniz 
 
Wieder an 2 Halbtagen 
Durch die Reduktion des Schiesstandes Platten Köniz auf 20 Scheiben wurden die Pro-
gramme bereits am Vormittag begonnen. 
 
Aber bereits hier wurde um jeden Punkt gekämpft um auch am Nachmittag bei den Halbfi-
nals dabei sein zu können. Wie gewohnt qualifizierten sich aus den Halbfinals je die 12 
besten zum Finaldurchgang. 
 
Zum Absenden konnten sich je die drei MedaillengewinnerInnen mit Ehrendame Sabrina 
noch zum Fototermin treffen. 
 
 
 Feld A Feld D 
 

  
 
 1. Kräuchi Martin 1375 1. Vogler Thomas 1367 
 2. Spycher Martin 1367 2. Messerli Otto 1356 
 3. Wehrli Jan 1249 3. Müller Hans-Rudolf 1229 
 
 

Pistole 
 
 

 
 
 1. Sägesser Elisabeth 92 10 
 2. Weber Heidi 92 9 
 3. Luginbühl Ernst 86 
 
 
Gümligen, 23. Oktober 2015 
 
Alfred Sahli 
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Nachwuchs 
 
Ich möchte zuerst allen Nachwuchsschützinnen und Schützen zu den guten Resultaten 
gratulieren. Es ist nun bereits mein drittes Jahr als Abteilungsleiter Nachwuchs. Es ist im-
mer schön zu sehen, wie ehemalige Nachwuchsschützinnen und Schützen jetzt bei den 
Jungschützen sind und dort hervorragende Resultate erzielen. Dies zeigt uns allen, dass 
die Förderung des Nachwuchs die einzig richtige Lösung ist um Erfolg und Spass am 
Sportschiessen zu haben.  
 
Leider hatten wir wieder einen Rückgang der Teilnahme am JU+VE Stich. Für nächstes 
Jahr bin ich wieder sehr zuversichtlich, dass die Teilnahme wieder steigen wird. Ein gros-
ses Dilemma im Nachwuchskurs ist die Übergabe. 
Die nötigen Angaben für den Bezug von Standblätter der verschiedenen Stiche oder über 
die Förderbeiträge muss vom alten an den neuen Nachwuchsleiter weitergegeben werden. 
Das fehlende Wissen von einem Nachwuchsleiter der neu einsteigt ist sehr gross. Dies 
kann nur mit gemeinsamer Hilfe reduziert werden: 
 
1. Soll jeder Nachwuchsleiter sein Nachfolger mindestens ein Jahr an seiner Seite haben. 
2. Muss mich der Nachwuchsleiter informieren, so dass ich ebenfalls helfen kann. 
 
 
Berner Gruppenmeisterschaft für Jugendliche 
 
Es wurden drei Hauptrunden im eigenen Stand geschossen. Die Gruppen bestehen aus 
drei Schützen. Die besten 20 Gruppen qualifizierten sich für den Kantonalfinal in der 
Schiessanlage Platten in Köniz. Es reichte leider keiner ASVB Gruppe für die Teilnahme 
am Kantonalfinal. 
 
 
JU+VE Stich und Final 
 
Es gab leider einen Rückgang der Teilnahme im Vergleich zum letzten Jahr. (2013, 17 
Teilnehmer / 2014, 46 Teilnehmer / 2015, 17 Teilnehmer) 
Wie bereits oben erwähnt, sehe ich den Rückgang bei den übergaben vom alten zum 
neuen Nachwuchsleiter. Ich werde mich selber noch mehr darum bemühen, dass alle Lei-
ter die nötigen Infos erhalten und diese auch umsetzten werden. Die Standblätter zu die-
sem Stich können kostenlos beim BSSV Nachwuchschef angefordert werden. Es könnten 
und sollten noch mehr Jungschützen und Jugendliche diesen Stich Schiessen. Alle könn-
ten wertvolle Wettkampferfahrungen sammeln.  
 
Teilnehmende Vereine    J JJ 
Feldschützengesellschaft Habstetten   2 
Freischützen Wabern    6 2 
Schützengesellschaft Wohlen   7  
 
Qualifiziert für den Final in Thun hat sich aus dem ASVB niemand. 
 
 
Kantonaler Nachwuchstag 
 
Die Qualifikation zu diesem Final erfolgte über den JU+VE Stich. Vom ASV Bern 
konnten 2 Junioren Teilnehmen. 
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Kategorie Stgw 90 Junioren U20   Verein  
49. Rang Szücs Réka  127 Punkte Freischützen Wabern 
53. Rang Hoz Alexander 126 Punkte Schützengesellschaft Wohlen 
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Gabentempel Juschi 2015  

Jahresbericht 33. Berner Jugendschiessen 

Nach 2013 (133 Teilnehmern) und 2014 (114 Teilnehmern) mussten wir auch in diesem 
Jahr leider mit 14 Teilnehmenden weniger an den Start gehen. Mit 100 Jugendlichen sind 
wir nach wie vor gut bedient und konnten insgesamt165 Stiche schiessen.  
Zum sechsten Mal in Folge rangierten sich mehr 50m- als 300m-Schützen. Die gesamte 
Rangliste ist auf unserer Homepage bis zur nächsten Ausgabe ersichtlich und kann dort 
runtergeladen werden. 
Das 33. Berner Jugendschiessen bedeutete für mich mein erstes OK-Präsidenten Jahr. An 
dieser Stelle möchte ich es nicht unterlassen, meinen Vorgänger Markus Schmitter sowie 
das gesamte JUSCHI-Team für die grossartige Unterstützung zu danken! Mit einem sol-
chen motivierten und engagierten Team bereitet es mir grosse Freude, in den Fussstapfen 
meiner Vorgänger zu treten und alles zu geben, damit das Berner Jugendschiessen auch 
in Zukunft in dieser Form seinen festen Stammplatz im Schiesskalender des ASVB hat.  
 
Programme  
 
Das Programm blieb auch in diesem Jahr unverändert. So wurde wiederum auf 300m das 
Sektionsprogramm und bei der 50m Disziplin ein 10 Schuss-Programm auf die 10er-
Scheibe absolviert. 
Ich möchte den Jugendlichen für ihre gute und kameradschaftliche Disziplin während dem 
Anlass herzlich danken! Aber auch den Helfern ein grosses Dankeschön, denn sie trugen 
ihr Wissen geschickt mit ein und sorgten für einen unfallfreien Anlass.  
An der Kurzausbildungs-Theorie nahmen insgesamt 35 Jugendliche teil. Davon haben 25 
schon mindestens einmal mit dem Sturmgewehr 90 und 23 bereits einmal mit dem Klein-
kalibergewehr geschossen. Die Statistik zeigt klar auf, dass die meisten Jugendlichen via 
Schützenvereine (Kurse) und Familienangehörige auf das Berner Jugendschiessen auf-
merksam gemacht wurden. Mund zu Mund Propaganda ist die absolut beste Werbung! 
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An dieser Stelle möchte ich es nicht unterlassen, allen Helferinnen und Helfern nochmals 
herzlich zu danken für die tatkräftige Mitarbeit und Eure langjährige Treue zu Gunsten der 
JUGEND und unseren treuen „Fans“ für den geschätzten Besuch! 
Besonders erwähnen möchte ich hier folgende Helfer-Jubilare: 
 
 

 5 Jahre: Gerhard Schmid 

  Beatrice Wymann 
 
 
 
 
 
 
Resultate 
 
Ranghöchste Gewehr 300m Jg. 2002-2005: 
 Heim Patrick Oberwil 88 Pkt. 
 Schuhmacher Sophie Hagneck 86   " 
 Frutiger Loris Oberhofen 82   " 
 
Ranghöchste Gewehr 50m Jg. 2002-2005: 
 Kämpf Salome Schwanden 95 Pkt. 
 Kunz Nils Schwanden 92   " 
 Wüthrich Florian Aeschlen 92   " 
 
Ranghöchste Gewehr 300m Jg. 1999-2001: 
 Wüthrich Lukas Aeschlen 91 Pkt. 
 Megert Kevin Mühlethurnen 89   " 
 Kunz Sven Schwanden 88   " 
 
Ranghöchste Gewehr 50m Jg. 1999-2001: 
 Gerber Dominic Zäziwil 98 Pkt. 
 Schmitter Jasmin Aefligen 97   " 
 Spahr Olivia Merligen 97   " 
 
Statistik 2015 
 
Kat.  Sturmgewehr Jg. 02-05 24 (- 0) davon   4 Mädchen 
Kat.  Kleinkalibergewehr Jg. 02-05 31 (- 5) davon   8 Mädchen 
Kat.  Sturmgewehr Jg. 99-01 54 (- 23) davon 15 Mädchen 
Kat.  Kleinkalibergewehr Jg. 99-01   57 (- 13) davon 15 Mädchen 
Total Stiche 166 (- 41) 
Total Teilnehmende 95 (- 19) 
 
Alle Teilnehmende erhielten in diesem Jahr ein unseren wertvollen Kugelschreiber als zu-
sätzliche Erinnerungsgabe. Die 3 Erstplazierten bekamen eine Medaille inkl. einer Arm-
banduhr mit Juschi-Logo und bis zum 10. Rang je ein Sackmesser und bis zu 25% der 
Teilnehmenden pro Kategorie je eine Umhängetasche als Gabe. Wir gratulieren den 
Preisgewinnern wie auch allen anderen Teilnehmerinnen und Teilnehmern zu den guten 
Schiessresultaten und hoffen, sie für den Schiesssport weiterhin begeistert zu haben. 
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Finanzielles 
 
Dank einem stillen Sponsor konnten wir das erneut entstandene Defizit aus dem Vorjahr 
einigermassen in Grenzen halten. Mit dieser grosszügigen Geste können wir das Berner 
Jugendschiessen auch weiterhin anbieten. Allen weiteren kleineren Sponsoren ebenfalls 
vielen herzlichen Dank! Es ist schön, Sympathisanten zu haben! 
Freuen würde es uns aber besonders, wenn wir für die nächsten Jahre Gabensponsoren 
finden könnten, die unseren Gabentempel entsprechend ausschmücken würden. Gerne 
werden wir als Gegenleistung Werbung für Sie betreiben. Anruf genügt! 
Der SSGB möchten wir besonders herzlich für die finanzielle Unterstützung in Form des 
Erlasses vom Schussgeld und dem ASV für die Übernahme der Versicherungskosten 
herzlich danken. Auch dies ist aktives Sponsoring und schont unsere OK-Kasse. 
 

 
 
 

300m 
 
 
 
 
 
 
 
 

50m 
 
 
 
 
Schlusswort 
 
Wir vom OK wünschen allen engagierten Vereinsfunktionären viel Erfolg und Genugtuung 
und einen guten Rutsch ins neue Jahr. 
Abschliessend danke ich den Hauptfunktionären im OK, allen Helferinnen und Helfern, 
dem Kantonal-, Landesteil- und Unterverbänden, der SSGB, allen Teilnehmenden und 
nicht zu vergessen, den Junioren-/J+S-/Jungschützen-Leitern für die langjährige Treue 
zum Berner Jugendschiessen recht herzlich. Es würde uns freuen, Sie wiederum im Ried-
bach zum 34. Berner Jugendschiessen oder aber auf unserer Homepage www.juschi.ch 
willkommen zu heissen. 
 

 Bern, im Oktober 2015 
 info@juschi.ch 
 
 OK Berner Jugendschiessen 

Der OK-Präsident 
 Jean-Jacques Lièvre 
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Jungschützenbericht 2015 
 
Eidg. Schützenfest Wallis (Tag der Jugend) 
 
Für den Tag der Jugend anlässlich des Eidg. Schützenfestes im Wallis, musste im Vorfeld 
eine Qualifikation geschossen werden. Aus dem ganzen Mittelland konnten sich bloss 14 
Jungschützinnen und Jungschützen qualifizieren. Aus dem ASVB konnten sich Hunsper-
ger Janina und Kunz Christian, beide JS Grauholz, für diesen Anlass qualifizieren. 
Hunsperger Janina erreichte den 84. Rang mit 130 Pkt. und Kunz Christian den 352. Rang 
mit 117 Pkt. von insgesamt 543 Rangierten. 
 
 
Wettschiessen ASV Bern 
 
In der Schiessanlage Platten, Köniz fand am 20. Juni das diesjährige Wettschiessen des 
ASV Bern statt. 
Der von den Freischützen Wabern organisierte Anlass wurde unter der Leitung von Martin 
Schneider, ihren Jungschützen und diversen Helferinnen und Helfern perfekt durchgeführt. 
Noch einmal ein herzliches Dankeschön von meiner Seite. 
 
Am Schiessen nahmen 65 JS (-8), 18 JJ (+6) und 22 Leiter (+2) teil. 
 
Ein Auszug aus der Rangliste Jungschützinnen und Jungschützen: 

1. Hunsperger Janina JS Grauholz 90 Pkt. 
2. Szücs Réka FS Wabern 88 Pkt. 
3. Gyger Oliver SG Köniz 88 Pkt. 

 
 
Sektionsrangliste: Die Leiterinnen und Leiter: 

1. FS Stettlen-Deisswil 84.50 Ø 1. Schneider Martin, FS Wabern 90 Pkt. 
2. SG Wohlen               81.00 Ø 2. Michel Christian, SG Wohlen  89 Pkt. 
3. JS Grauholz              77.75 Ø 3. Born Reto, FS Wabern            89 Pkt. 

 
 
Amtscupfinal in Stettlen 
 
Am 8. August trafen sich die besten 4 verbliebenen JS Gruppen aus dem Amtsverband 
zum Amtscupfinal in Stettlen-Deisswil.  
 
Resultate Halbfinal: 1. FS Stettlen-Deisswil  1 514 Pkt. 
 2. FS Wabern 481 Pkt. 
 3. SS Bramberg-Neuenegg 472 Pkt. 
 4. FS Stettlen-Deisswil 2 402 Pkt. 
 
Resultate Final: 1. FS Stettlen-Deisswil  1 515 Pkt. 
 2. SS Bramberg-Neuenegg 473 Pkt. 
 3. FS Wabern 470 Pkt. 
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Wettschiessen MSSV für JS und U16 vom 5. September in Guggisberg 
 
Das Wettschiessen des MSSV wurde dieses Jahr vom Schiesssportverband Schwarzen-
burg organisiert. Nur 81 (+13) Jungschützinnen und Jungschützen sowie 26 (+12) Jugend-
liche nahmen an diesem Anlass teil.  
 
Auszug aus der Rangliste der JS: 

1. Stoll Christian SSVS Schwarzenburg  142 Pkt. Goldmedaille 
2. Kämpfer Simon SSVS Schwarzenburg  139 Pkt. Silbermedaille 
3. Linder Maurice André ASV Bern  138 Pkt. Bronzemedaille 
 

Weitere Resultate von ASV Bern Teilnehmerinnen und Teilnehmern: 
 
 4. Kunz Christian JS Grauholz 137 Pkt. 
 13 Grossenbacher Simone FS Stettlen-Deisswil 133 Pkt. 
 15. Mlekus Alexander Luka  FS Wabern 133 Pkt. 
 21. Rindlisbacher Franziska FS Stettlen-Deisswil 131 Pkt. 
 
 
Kantonaler Jungschützentag vom 12. September in Bätterkinden 
 
Auszug aus der Rangliste: 

1. Jost Simon OA 138 Pkt. 
2. Tschumi Céline OA 136 Pkt. 
3. Senti Anja SE 136 Pkt. 

Erfreulicherweise konnten sich aus unserem Verband auch 2 Jungschützinnen und 2 
Jungschützen für den Kantonalen JS Tag qualifizieren. Die Resultate: 
 
 21. Kunz Christian  JS Grauholz 131 Pkt. Kranz 
 35. Rindlisbacher Franziska FS Stettlen-Deisswil 129 Pkt. Kranz 
 42. Linder Maurice SG Köniz 127 Pkt. Kranz 
 52. Grossenbacher Simone FS Stettlen-Deisswil 125 Pkt. 
 
Von insgesamt 126 (-7) Teilnehmerinnen und Teilnehmern. 
 
 
Der Landesteilwettkampf sah folgendermassen aus: 

1. OA 673 
2. OL 672 
3. ET 664 
4. SE 659 
5. ML 650 
6. JB 611 

Der am gleichen Tag und Ort durchgeführte Nachwuchstag (Qualifikation über JU+VE 
Stich) konnte keine Teilnehmer vom ASVB begrüssen.  
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Auszeichnungen: 
 
Bei Redaktionsschluss war von Seiten SSV und BSSV noch immer nicht bekannt, ob 
Jungschützinnen oder Jungschützen unseres Verbandes Gewinner von Zinnbechern sein 
könnten. Darum erfolgt hier in diesem Bericht keine Auflistung. 
Die Auszeichnungsberechtigten werden von mir via JS Leiterinnen und Leiter an die DV 
eingeladen. 
 
Ich danke allen JS Leiterinnen und Leitern und ihren Helfern für die geleistete Arbeit. 
 
Wünsche euch eine erholsame Winterpause damit wir uns im Frühling gestärkt hinter die 
neuen Aufgaben machen können. 
 
Jungschützenkreisleiter 
Christian Stauffer 
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Jahresrechnung 2015 
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